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Enquete über die Unternehmer Kartelle

Telegramm Der Verein für Sozialpolitik Vo
Prof Schmoller ſteht im Begriff die Frage der
nehmerverbände oder KartelleUnterſuchungen zu machen Die Erhebung über die Kartell
frage iſt in der gewohnten gründlichen Weiſe angelegt indem
der Verein ſich der Mitwirkung der am beſten unterrichteten
Fachmänner verſichert
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Gebietes anvertraut hat Die Gutachten
größeren Sanimelwerke veröffent

Jahre 1894 die Kartellfrage
des Vereins zur Erörterung

Eiſenbahn in e Vmeeherf um der
Jn der Junge eneralverfa ungEiſen n aft für DeutſchOſtafrika wurde die vom

Verwaltu h helegte Bilanz genehmigt Der Geſchäfts

bericht konſtatirt den durchaus befriedigenden Fortgang der Arbeiten Von den ausſcheidenden Serwa

die Mehrzahl wiedergewählt

Zum Briefe Miquel
Der auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage von Bebelverleſene Brf des einſtigen Studioſus Mi quel macht in

der Preſſe nicht den Eindruck den Herr Bebel vielleicht er
wartet hat Die Blätter die darüber äußern
erklären es wäre unbillig einen Miniſter dafür verantwortlich
u machen was er vor 43 Jahren als junger ſchwärmeriſcherMann geſchrieben r Darin ſtimmt die freiſinnige Voffiſche

Zig mit der Kreuzztg überein Die letztere vertheidigt
ſogar Herrn Miquel geräuſchvoller als es nöthig iſt und das
Blatt das ſonſt gegen alte revolutionäre Gedankenſünden ſehr

ſein pflegt ſchreibt u a mit ungewöhnlichem Ver

um Gegenſtande ſeiner

und jedem einzelnen derſelben die Dar

tungsmitgliedern wurde Leg
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle in
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Neklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OrlginalArtlkel
iſt nicht geſtattet

g
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daß Herrn Bebel ganz andere Beweggründe leiteten Der
ſozialdemokratiſche Parteitag war diesmal ſehr langweilig

ſo daß weder Huhn noch Hahn Hanach krähte Um
rteitag wenigſtens einen Genuß

wenigſtens etwas in
err Bebel den fetten

nun den Theilnehmean am
bereiten draußen aber den Parteitae Leute Mund zu bringen brachte 8

Biſſen zum Vorſchein Voilà tout

Aus der bayriſchen Abgeordnetenkammer
München 31 Okt Telegramm Bei der fortgeſetztenEtatsb erathung be de Miniſterpräſident die Be

hauptung des Abg v Vollmar daß man von einem Aufang
der Sozialreform noch nicht ſprechen könne als falſch
Die Schaffung der Kranken Alters und Jnvalidenverſicherungs

etze fände die zunehmende Anerkennung in den betheiligten
en Der Abg v Vollmar habe es unterlaſſen anzugeben

worin die gewünſchten Reformen im Verkehrsweſen beſtehen
Ueber den Militarismus ſei eine mit den

Sozialdemokraten r Ein beſtimmtes Mandat für die
Thätigkeit Bayerns im Bundesrathe ſei unthunlich ſowohl aus
Zweckmäßigkeitsgründen als auch wegen des beſtändigen Tagens

Bundesrathes und wegen der Unmöglichkeit alle
e enſtände vorherſehen zu können Die beſteGarantie W bayriſchen Einfluß im Bundesrathe bleibe

ein Einvernehmen mit den anderen Bundesſtaaten
Der Miniſter des Innern gab die Erklärung ab daß er bereit
ſei zur Verwaltung der Neichsverſicherungsgeſetze die Hand zu
bieten Eine Centraliſirung der Verwaltung ſei jedoch un
durchführbar

g oder Ablöſung der
Dem re Keller gegenüber der die Auf

tandesherren von der Kommnnal
er den Quartier und anderen Laſten verlange verhalte

er ſich abwartend Der Miniſter erwähnt ferner daß die
Zahl Fabrikinſpektoren vermehrt ſei und daß Wünſche auf
eine weitere Vermehrung bisher nicht an die bayriſche Regie

rung tkann t ſeien Das Recht der Frauen auf Betheiligung
an öffentlitre in für die Geiſtesſtrömung des tollen Jahres n Verſammlungen ſei ſtets r die Staats

oSir r m eng r e ſe rDer hentige Miquel iſt eben und zwar auch ſchon a ſetzmäßigkeit egierung kritiſirten ſo ſollten ſie doch
üngerer Mam ein anderer geworden iſt kein Petrefakt aus erſt r n el Ge wie it herſtellen Nächſte

einer längſt verſchwundenen Jugendzeit Nur wer er von Sihung Freitag Fortſetzung Eta ig
er Mau redet wie es Herr Vebel im Seichstage zu

ein verſteinerter Dogmatiker t kann glauben mit ſolchen Verſchiedene Mittheilungen
rungen etwas bewieſen zu haben Und doch war

auch er einmal ein begeiſterter Vorkämpfer des Klein
vbürgerthums Wie nun wenn jemand etwaige Privatbriefe
von ihm in deuen er einſt vielleicht ſeiner Abneigung gegen
die Sozialdemokratie einen ſcharfen Ausdruck gab veröffent

lichen würde Würde Herr Bebel glauben damit ſei etwas
gegen ihn bewieſen Gewiß nicht Aber gerade deshalb trifft
er mit ſeinem Verfahren gegen den Miniſter Dr Miquel nicht
ſowohl dieſen als ſich ſelbſt Darüber ſollte ihn die billig
a Heiterkeit ſeiner Genoſſen in Köln nicht weg

Herr Bebel iſt natürlich viel zu klug als daß er nicht hätte
darüber im klaren ſein ſollen daß er mit ſeiner Anklage

elegramm Der neue Bund der Ritter des
Eifernen Kreuzes in Deutſchland zählt bereits 5000 Mit
glieder der Vorſtand iſt zur Zeit mit Formulirung der Satzungen
beſchäftigt auf Grund deren der Bund Korporationsrechte nach
ſuchen will Man beabſichtigt zu dieſem Zwecke mit dem Reichs
kanzler direkt in Verbindung zu treten

Hanunover 31 Okt Die Beweisaufnahme in dem Spieler
prozeß iſt heute nachmittag beendet worden Auf Antrag des
Staatsanwaltes beſchloß der Gerichtshof die Plaidoyers erſt
r ſtattfinden zu laſſen Die Sitzung wurde auf Mittwoch

rtag

gegen Migquel keinen Erfolg haben werde Wir glauben auch

Das Lebenselixir

Von Dr Karl Adolf Neuhoff
Nachdruck verboten

Es gab eine Zeit da glaubte man an einen beſonderen Saft
der die Kräfte erhöht und das Leben verlängert Man nannte
ihn das Lebenselixir

Dann kam eine Zeit wo man auf die Vorſtellung vom
Lebenselixir mitleidig herablächelte wie auf den Jrrthum eines
Kindes oder den Aberglauben eines Wilden

Aber alles im Menſchenleben kehrt wieder und auch das

Handumdrehen eine zahlreiche Kinderſchaar um ſich hätte er
tehen ſehen und dergleichen mehr

Die wiſſenſchaftliche Welt war jedoch nicht weniger verblüfft
als das Publikum Das einfachſte in ſolchen Fällen iſt das
Neue das einem Schwierigkeiten macht hinwegzuſpotten

Dieſe Methode hat ſich oft bewährt und wurde auch in dieſem
Falle angewandt Man erklärte Herrn BrownSéquard ob
wohl er zu den de der europäiſchen Phyſiologie gehört
für geiſtesſchwach Einige gelehrte Herren die noch den Nach
eſchmack der r pariſer Fenilletons auf der Zunge

hatten ſagten Alte litte an Exhibitionismus ein irren

e

Elixir iſt wiedergekehrt Zwar in den Spalten der Zeitungen ärztlicher Terminus deſſen Erklärung ich mir erdort wo die Geheinmittel angezeigt werden iſt e Elixir als Wie ſſen 8 ich n er
niemals ausgeſtorben Aber ganz langſam beginnt es auch Dabei blieb es ein zwei Jahre lang Dann wurden die
wieder in die ernſte Medizin einzudringen und heute ſtehen Brown Sbquard ſchen Verſuche von anderen Leuten nach
wir vor der Frage Giebt es thatſächlich Stoffe die in den Friſt zunächſt in Rußland wahrſcheinlich mehr der

hlichen Körper gebracht die Kräfte erhöhen oder beſondere Kurioſität halber als um eines wiſſenſchaftlichen Zweckes
e W willen Jn Rußland entwickelte ſich daraus ein ungeheurerjüngſte Phaſe der Geſchichte des Elixirs begann luſtig Schwindel mit ſogenannten Liebesinjektionen denen unter

genug Es war im Jahre 1889 Jn Paris war die halbe
civiliſirte Welt verſammelt um die Wunder der Ausſtellung
zu ſehen den Eiffelthurm zu beſteigen oder an irgend einem

der zahlloſen Kongreſſe theilzunehmen Da hieß es eines
Tages in den Zeitungen der große Gelehrte BrownSéquard
ſei nach zehnjähriger Verſchollenheit in ſeinem Studirzimmer

vieder in der Biologiſchen Geſellſchaft erſchienen deren Ehren
hrilgent er war und habe eine ganz merkwürdige Rede ge

We r m ene n n t r get ſchondig begraben betrachteten durch die Fri einesAusſehens und die Lebendigkeit ſeines Vortrages le e

u de lt dieſes Vortrages Nichts
a

weziger als dieſes c ch äeſes e nach zehnfähriger Unterſuchungunter die Seinen Saft Plnden derKräfte des Menſchen in wunderbarer Weiſe er öh und ver

er de Urſprung d
e n Urſprung des Saftes las man alsbald in den

Zeitungen geheimnißvolle Andeutungen und thatſächlich ſtammteer von v Körpertheilen die man auch zuweilen in ang
tomiſchen Handbüchern mit einem Feigenblat bedecken

gt Meerſchweinchen und Kaninchen hatten dem Phyſiol

anderen auch der vielgefürchtete Polizeipräſident von Sanct
Petersburg General Greſſer zum Opfer fiel

und erſt ſchüchtern alsdaun lanter bekannte man die Sache
wäre nicht ſo ohne ſie wäre begründet nur dürfe man ſich

die die BrownSéquard ſche Flüſſigkeit ausübt ſei man noch
keineswegs im Klaren aber man dürfe behaupten es ſei ein

erſchloſſen worden den die Phyſiologie nicht verſchmähen
zu beſchreiten

Inzwiſchen n andere Forſcher weiter gegangen Man hat
verſucht die Methode auf beſondere Organe zu beſchränken

Man hat die Frage ſo geſtellt Läßt ſich durch eine ſpezifiſche
n ervenſchwäche heben durch eine andere ſpezifiſche

ektion dies BrownSéquard in der Biologiſchen Geſellſchaft ſeinen

hielt ſagte er Jch bin 72 Jahre
alt Gewöhn e befinde i

da ich 30 Jahren keine körperlichen h mehr aus

rt habe aft die nichtdeutend wa nd ſeit zehn obin ich ſehr Vor dem 15 Mai dem Ta

ogen
Stoff zu ſeinen erſten Präparaten darbieten müſſen

Allßogleich bemächtigte ſich der reſpektloſe pariſer Wi
n Vorfalls und die e iſen i ſſen eine Woche

lang von mehr oder weniger geiſtreichen Notizen daß der

Es folgten ſtillere und ernſtere Verſuche in Wien und Paris

nicht überſtürzen denn über Art und Jntenſität der Wirkung

We r
o hätten wir alſo das wiedererſtandene Elixir

und auf dieſe Organe ſpezifiſche Einwirkungen auszuüben

Drüſenthätigkeit anregen uſw

Aufſehen ruht Vortrag hielt
G mich in guter Geſundheit aber

gef verminderte ſich meine natürkicher r en zwölf Jahren
ſchwach

er erſten Einſpritzung warmein ich ſo ſchwach daß Wachen

Wahlergebyuiſſe
Halle 31 Okt Die heute ſtattgefundenen Wahlmänner

wahlen ſind in unſerer Stadt Halle unter noch geringerer
Betheiligung der Wähler als ſie bei früheren Wahlen ſchon war
vor ſich gegangen Das Ergebniß iſt ein ſolches wie es voraus
zuſehen war und auch vorausgeſehen wurde Die Kartellpartelen

Nationalliberale Freikonſervatibe und Koüſervative haben ge
ſiegt und es ſcheint uns über jeden Zweifel erhaben zu ſein daß
bei der Abgeordnetenwahl am 7 Nopember die Wiederwahl der
bisherigen Vertreter unſeres Kreiſes Herren Prof Dr Frkied
berg und Geh Rath v Voß erfolgen wird Jn der Stadt
Halle wurden gewählt 212 liberale und 160 Kartell Wahl
männer Aus dem Saalkreiſes ſind bis jetzt bekannt 57 Wahl
männer für die liberale Partei und 226 für das Kartell Jm
ganzen ſind alſo bis jetzt 269 liberale und 386 Kartell Wabl
männer bekannt Da das Ergebniß nur noch aus 5 ländlichen
Bezirken ausſteht ſo iſt am Geſammtergebniß etwas Weſentliches
nicht mehr zu ändern

Die Stärke der Parteien iſt trotz der inzwiſchen in einer
für die Liberalen in ſehr nachtheiliger Weiſe erfolgten ander
weiten Zuſammenſetzung der drei Wählerklaſſen im großen
und ganzen dieſelbe geblieben wie bei der Wahl im Jahre 1888
Bei der Abgeordnetenwahl am 6 Nov 1888 wurden abgegeben
364 Kartellſtimmen und 210 liberale Stimmen 14 Wahlmänner
waren nicht zur Wahl erſchienen Jnzwiſchen iſt nun die Zahl
der Wahlmänner welche 1888 ſich auf 589 belief eine weſentlich
größere geworden allein die Stadt Halle zählt diesmal 66 Wahl
männer mehr 372 gegen 306 Wie es ſich in dieſer Hinſicht im
Saalkreiſe verhält iſt uns zur Stunde noch nicht bekannt Nach
dem bisher bekannten Geſammtreſultat dürfte ſich bei der dies
maligen Abgeordnetenwahl am 7 Nov die Stärke der Parteien
als eine der Stärke im Jahre 1888 entſprechende erweiſen Das
Ergebniß in der Stadt Halle darf die Liberalen mit einiger
Genugthuung erfüllen Denn trotz der Ungnunſt der Verhältniſſe
und der weſentlich verſchlechterten Klaſſeneintheilung iſt hier den
Liberalen ein weit größerer Zuwachs zugefallen als den Kartell
parteien Jm Jahre 1888 wählte Halle 171 liberale und 135 Kartell
wahlmänuer diesmal 212 Liberale und 160 Kartelliſten Von den 66
Wahlmännern welche Halle diesmal mehr zu wählen hatte ſind alſo
den Kartellparteien nur 25 den Liberalen dagegen 41 zugefallen
Ein ähuliches Verhältniß zeigt ſich in Giebichenſtein dort
haben im Vergleich mit 1888 die Kartellparteien nur 3 die Libe
ralen dagegen 15 Wahlmänner gewonnen Wir gehen wohl nicht
fehl wenn wir das günſtige giebichenſteiner Ergebniß auf den
Umſtand zurückführen daß dort die Nationalliberalen und
Freiſinnigen zuſammengingen ſie brachten 32 Wahlmänner
von den 57 im ganzen zu wählenden durch und wir haben hier
den Beweis daß bei einem Zuſammengehen der National
liberalen und Freiſinnigen im ganzen Wahlkreiſe
den vereinigten Liberalen vorausſichtlich ein glänzender Sieg be
ſchieden geweſen ſein würde Wenn alſo künftig die Vertretung
unſeres Wahlkreiſes im Abgeordnetenhauſe keine im liberalen
Sinne beſſere wird ſondern dieſelbe bleibt wie bisher ſo müſſen
dafür und für alle daraus etwa entſtehenden Folgen lediglich die

reiſe Gelehrte ein blutjunges Mädchen geheirathet hätte im

Nationalliberalen verantwortlich gemacht werden
Das Wahlergebniß in der Stadt Halle haben wir nach den

ich eine halbe Stunde mich ſtehend in meinem Laboratorinm
aufgehalten hatte ich genöthigt war mich zu ſetzen um in
meinen Experimenten fortfahren zu können und als ich nach
einigen Stunden wagen konnte nach Hauſe zurückzukehren
war ich ſo ermüdet daß ich mich nach einer ſpärlichen
Mahlzeit zu Bett legen mußte Nach der erſten Einſpritzung
konnte ich mehrere Stunden arbeiten ohne zu ermüden und
die Kraft der Bengemuskeln meines Armes ſtieg auf dem
Dynamometer um 6 bis 7 kg Die geiſtige Arbeit wurde
mir viel leichter als lange Zeit

Um ſich über dieſe wunderbar klingenden Mittheilungen
Nechenſchaft zu geben mußten die Phyſiologen zunächſt eins
feſtſtellen War die BrownSéquard ſche Flüſſigkeit ein Rei
mittel oder nicht Reizmittel haben bekanntlich die Eigenſcha
die Fähigkeiten des Körpers zu ſteigern um ſie nachher un ſo
gründlicher zu vernichten So wirkt Alkohol Thein Mor
phium uſw Dabei ſtellte es ſich aber heraus daß Brown
Séquard s Flüſſigkeit kein Reizmittel exitans ſondern ein
Spannmittel tonicum war wie Chinarinde Eiſenpräparate
Da man aber kein ſpezifiſches Element in der Flüſſigkeit nach
weiſen konnte ſo gab man der Sache dieſelbe Erklärnng die
von einem andern Mittel verfallene Kräfte zu heben gi
nämlich von der Ueberführung Transfuſion des Blutes

Was geſchieht bei einer Ueberpflanzung des Blutes Wenn
man aus der ehe eines Menſchen Blut ent
nimmt und in die Ellbogenſchlagader eines andern Menſchen
einimpft ſo verbindet ſich das fremde Blut keineswegs in der
Weiſe mit dem eigenen daß beide zuſammen ein normaler Be
ſtandtheil des Körpers werden Obwohl man darauf
daß die Blutübertragung von einer Perſon geſchieht die mit
der operirten eine möglichſt große Aehnlichkeit hat ſo iſt das
fremde Blut doch ein freinder Körper der ſich auch ganz und
gar wie irgend ein anderer Fremdkörper im Organismus be
nimmt Das neue Blut aſſimilirt ſich nicht dem alten es
findet eine thatſächliche Verdauung ſtatt wenn das neue Blut
nicht ohne weiteres ausgeſchieden wird Einige Stunden nach
der Operation ſtellt ſich auch regelmäßig Fieber ein und das
neue Blut wird von den Nieren nicht aufgenommen Es wird
alſo keineswegs das verlorene Blut bei dem Patienten durch
das Blut eines andern erſetzt ſondern man hat einen fremden
Körper eingeführt der ein eigenthümliches Anregungsmittel
bildet gtiniulans um den Organismus dazu zu vermögen
eigenes Blut zu bilden

Dieſer Vorgang hat einen Phyſiologen Herrn Konſtantin
Paul zu der Frage geführt ob man nicht auf dieſelbe Weiſe



ſein aus dem Phantaſiegebilde ine Wahrheit zu machen

einzelnen Bezirken unter Angabe der ſämmtlichen gewählten
Wahlmänner bereits in der geſtrigen Abendausgabe mitgetheilt
Nachſtehend laſſen wir nun auch das Ergebniß aus dem Saal
kreiſe ſoweit es bis jetzt vorliegt im einzelnen folgen

Saalkreis
16 KartellKönnern liberalWettin

Löbejün
Giebichenſtein
1 Trebnitz
2 Beeſenlaublingen
3 Cuſtrenao
4 Lebendorf
5 Trebitz b C
G Mitteledlau
7 Schlettau
8 Domnitz
9 Rothenburg

10 Doeßel
11 Lettewitz
12 Gimritz b W
13 Beiderſee
14 Wallwitz
15 Teicha
16 Kaltenmark
17 Nauendorf
18 Frößnitz
19 Brachſtedt
20 Harsdorf
21 Niemberg
22 Schwerz
23 Roſenfeld
24 Peißen
25 Mötzlich
26 Gutenberg
27 Lellin
28 Dötan
29
30

le la le

rer31 Burg b R
32 Büſchdorf
33 Zwintſchöna
34 Osmünde
35 Gröbers
36 Großkugel
37 Dieskan
38 Döllnitz
39 Radewell
40 Ammendorf
el Beeſen
42 Wörmlitz
43 Cröllwitz
44 Trotha
45 Nietleben
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Zuſammen liberal 226 Kartell
Es ſtehen noch 6 Landbezirke aus

F Wettin 31 Okt Bei der heutigen Wahl der Wahl
männer wurden hier in drei Bezirken 14 Wahlmänner gewählt
welche ſämmtlich dem Kartell angehörten Von Seiten der
Liberalen waren nur einzelne Wähler erſchienen und haben
letztere zum Theil ohne ihrer Wahlpflicht zu genügen das Wahl
tokal wieder verlaſſen So haben beiſpielsweiſe im 1 Bezirk
von ziemlich 200 Wählern der dritten Abtheilung nur 314 ihr
Wahlrecht ausgeübt wovon nur 5 Stimmen auf die liberale
Seite entſielen

Berlin 31 Okt Telegramm Hier hat die frei
linnige Volkspartei ihre Stellung behauptet Jm II III
und IV Wahlkreiſe ſtanden der Volkspartei nur die vereinigten
Konſervativen und Antiſemiten arg Größere Au
ſtrengungen hatten dieſe nur im III Wahlkreiſe gemacht Jmn
I Wahlkreiſe ſind im ganzen 1223 Wahlmänner zu wählen
Die abſolute Majorität beträgt ſonach 612 Die Wahlen voll
zogen ſich in größter Ruhe Gewählt wurde in 1093 Wahl
lokalen Die Zettelvertheiler verhielten ſich ſchweigend und

auf die Nerven einwirken könnte ob man nicht der Ueber
pflanzung von Blut an die Seite ſtellen könnte eine Ueber
pflanzung von Nervenmaſſe um die nervöſen Kräfte nerven
kranker Perfonen zu heben

Dieſe neueſte Wendung der BrowuSéquard ſchen Methode
iſt geeignet zum Nachdenken anzuregen Die Zahl der Ner
vöſen wächſt in erſchreckender Zunahme Die Nervenärzte
ſtehen den meiſten Fällen der gegenüber Die gewöhn
liche Heilkunde verſagt bei Nervenkranken nur zu oft Bei
nervöſen Leuten iſt man niemals ſicher ob ein Medikament die
Wirkung hervorbringen wird die es bei normalen Menſchen
erzeugt Man hat bekanntlich verſucht die Hypnoſe auszu
nützen um den nervöſen Erkrankungen beizukommen Aber es
hat ſich heransgeſtellt daß die hypnotiſchen Einwirkungen immer
nur vorübergehend ſind

Herr Paul hat nun verſucht ein Spannung erzengendes
toniſches Mittel aus dem wirkſamſten Theile des thieriſchen

Nervenſyſtems der 8 Hirnrinde zu bereiten Die Jn
jektion eines ſolchen Saftes ſagt er muß eine beſondere Wir
kung auf die nervöſen Centralorgane ausüben und das
Nervenſyſtem dadurch in den Stand ſetzen die Verluſte wieder
einzubringen die es erlitten hat und wodurch Ernährung Ab
ſonderung und eine ganze Reihe anderer Körperfunktionen aufs
Tiefſte beeinträchtigt werden

Demgemäß hat Herr Paul einen filtrirten und ſteriliſirten
Saft bereitet aus dem Hirn friſch getödteter Hammel gezogenaus 15 g Hirnſubſtanz während 24 Stunden deiranſt in

75 z Glycerin und gemiſcht mit 76 g Waſſer Die Flüſſigkeit
iſt farblos durchſcheinend und iſt etwas dichter als Waſſer

Die Flüſſigkeit wird in das Zellengewebe der Hüfte ein
geſpritzt gewöhnlich in einer Doſis von 5 cem Es folgt da
nach keine der Erſcheinungen die nach Einſpritzungrn einzutreten
pflegen gegen die der Körper reagirt weder Hite noch Bläs
chen noch eine Waſſergeſchwulſt entſteht Auf dieſe Weiſe hat
man bereits eine Reihe von nervöſen Perſonen in Spitälern
behandelt Neuraſtheniker Bleichſüchtige an der Auszehrungund Schwindſucht Leidende mit großem Erfolge Nach 12
Einſpritzungen haben Neuraſtheniker ihre Kräfte wieder
n auch ſelbſt Schwindſüchtige belebten ſich nach zwei

r ger 9 vare alſo ein richtiges Nervenelixir Möglich daman auch ein Elixir für Drüſen Leber geren e indeß
Organe des geplagten menſchlichen Körpers findet Dann
wäre wieder das Wort des Dichters zur Wahrheit geworden

Was kein Verſtand der Verſtändigen ſieht das übet in Ein
b ein kindlich r Das kindliche Gemüth unſerer
ltvordern hat das en des Lebenselixirs geſchaffen Die moderne Wiſſenſchaft ſcheint auf 88 ege zu

reichten ohne weitere Lobpreiſungen die Kandidatenzettel Die
Wahlbetheiligung in der dritten J war eine überaus

Im Centrum der Stadt mögen 20 bis 25 Proz der
ähler von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben Jn

den Wahllokalen an der Peripherie höchſtens 10 Proz Die
Sozialdemokraten hielten ſich dem Wahlakt vollkommen fern
In der zweiten Abtheilung wählten rund 40 Proz in der erſten
60 Proz Das Hanptintereſſe konzentrirt ſich auf den J Wahl
kreis Hier ſtanden ſich vier Parteien gegenüber Freiſinnige
Volkspartei Freiſinnige Vereinigung Nationalliberale und die
Reichstreuen r Freikonſervative und Antiſemiten

Letztere hatten ihren Kandidatenliſten einen pathetiſchen Aufruf
vorangedruckt in welchem ſich die bekannten antiſemitiſchen
Schlagworte wiederfinden Die Freiſinnige Volkspartei hatte
eine Warnung auf ihren Zetteln in welcher die Urwähler
erſucht werden im Lokal zu bleiben Jm II Wahlkreiſe waren
1356 Wahlmänner zu wählen Die Majorität der Freiſinnigen
Volkspartei iſt hier eine ſehr bedeutende da bis gegen 3 Uhr
ſchon 956 für ſie gezählt waren Jm III Wahlkreiſe war das
Ergebniß für die Freiſinnige Volkspartei 713 für die Neichs
trenen 492 im IV Wahlkreiſe erhielt die Freiſinnige Volks
partei gegen 600 die Reichstreuen gegen 140

Breslan 31 Okt Orig Telegramm Das Wahl
reſultat iſt 492 Freiſinnige 384 Kartell 41 Centrum Die
fehlenden 23 Bezirke dürften den Sieg des Freiſinns nicht
mehr in Frage ſtellen

Kaſſel 31 Okt Orig Telegr Stadtkreis Sämmt
liche nationalliberale Wahlmänner wurden gewählt
Die Wahlbetheiligung war ſchwach Die Freiſinnigen unter
ſtützten die Nationalliberalen

Poſen 31 Okt Telegramm Bis jetzt bekannt 112 frei
ſinnige 52 konſervative 30 polniſche Wahlmänner Das Er
gebniß iſt jedenfalls eine Stichwahl zwiſchen dem freiſinnigen
e Fockei und dem freikonſervativen Polizeipräſidenten
v Nathuſius

Oeſterreich Ungarn
Zur Kabinetskriſe

Wien 31 Okt Telegramm Der Kaiſer hat den
Grafen Taaffe in einſtündiger Audienz empfangen Die
Blätter konſtatiren übereinſtimmend daß die Krone eine Ent
ſcheidung bisher nicht getroffen hat glauben aber an den
Rücktritt des Geſammtminiſteriums und die Bildung eines
Koalitionsminiſterinms aus dem Polenklub Hohenwartklub
und der vereinigten deutſchen Linken als wahrſcheinlichſte
Löſung vorausſehen zu dürfen Sie gehen bei dieſer Prognoſe
von der Thatſache aus daß die Rathſchläge der vom Kaiſer
geſtern empfangenen Perſönlichkeiten ſich einhellig in dieſer
Richtung bewegt hätten Die Obmänner der genannten drei
Klubs ſetzten die Beſprechungen fort und die Parteiorgane
ſtellen ſich zwar zu dem Koalitionsgedanken freundlich hegen
aber Zweifel an der Jnhärenz und der Dauer der Koalition
Miniſter von Kalnoky hatte beim Kaiſer eine langdauernde
Andienz Jn den fortgeſetzten Berathungen der Parteiführer
wird wie das offiziöſe Freindenblatt ſagt der Gedanke feſt
gehalten daß wenn der Kaiſer eine Perſönlichkeit ermächtigen
ſollte ein Koglitionsminiſterium zu bilden alle drei großen
Parteien durch aus geſprochen politiſche und gleichwerthige
Perſönlichkeiten vertreten ſein ſollen Auch die Grundzüge des
Arbeitsprogramms für eine eventuelle Majorität ſeien bereits
feſtgeſtellt Als Baſis erſcheine die letzte Thronrede die die
Parteien zur Zurückſtellung der nationalen und ſonſtiger
Sonderanſprüche auffordert und zur gemeinſamen wirthſchaft
lichen Thätigkeit einladet Bezüglich der wichtigſten Geſetz
vorlagen ſei eine Einigung dahin erzielt daß die drei Parteien
den Ausnahmezuſtand in Prag geuehmigen und über das Land
wehrgeſetz ſogleich abſtimmen Auch die Fortführung der
Steuerreform wird in das Programm aufgenommen Schließ
lich ſoll dem Hauſe baldmöglichſt eine Vorlage unterbreitet
werden die eine Erweiterung des Wahlrechtes bei Schonung
der einzelnen Jntereſſen zum Jnhalte hat

Wien 31 Okt Telegramm Der Entſcheidung des
Kaiſers über die zur Kabinetsbildung zu berufenden Perſön
lichkeiten wird mit großer Spannung entgegengeſehen an
bezeichnet den Fürſten Alfred von Windiſchgrätz als den
geeigneten Mann Graf Taaffe ſcheint ernſtlich regiernngs
müde und diesmal nicht geneigt zu ſein die n zur
Neubildung eines Miniſteriums zu übernehmen ie zum
Kaiſer beſchiedenen politiſchen Perſönlichkeiten ſprachen ihre
Ueberzeugung übereinſtimmend dahin aus daß nur durch eine
Koalition der gemäßigten Parteien und durch eine ihnen ent
ſprechende Kogalitions Regierung die Schwierigkeiten über
wunden werden können

Arbeiterbewegung
Wien 31 Okt Telegramm Aus Mähriſch Oſtrau

wird gemeldet daß infolge der wegen gefährlicher Drohungen
vorgenommenen Verhaftung eines Bergarbeiters des Tiefbau
ſchachtes der wegen Dienſtvergehens entlaſſen worden war
geſtern abend eine Juſg mmenrottung ſtattfand die nur
mit r von der Polizei zerſtreut wurde Die Nacht verlief

ur Frühſchicht ſind 90 Prozent der Arbeiter an
gefahren

Amtsniederlegung
Prag 31 Okt Telegramm Jn der geſtrigen Sitzung

der Stadtverordneten legte Bürgermeiſter Scholz ſein
Amt als Bürgermeiſter nieder

Frankreich
Einberufung der Deputirtenkammer

Paris 31 Okt Telegramm Der Präſident Carnot
unterzeichnete heute im Miniſterrathe das Dekret durch
welches die Kammer auf den 14 November einberufen
wird

Jtalien
Der Vatikan und das ruſſiſch franzöſiſche

Bünd niß
Nom 31 Okt Telegramm Das vatikaniſche Organ

Voce della Verita ſtimint einen wahren Jubelhymnus auf
das ruſſiſch franzöſiſche Bündniß an das einzige
roße Ereigniß des Jahrhunderts das nicht ein Ausfluß des
roteſtantismus und des Rationalismus ſei Es bedeute eine

Einigung der Herzen welche ſchließlich auch die Einigung derGeiſter die bare zur katholiſchen Zicche vorbereite 8

die Silber erzengenden Staaten

deuten egeben war beantragte Vorhees in trinmphirendem Tone die
Vertagung bis heute mittag Darauf wurde die Sitzung auf

über den
Bernhard Lindner

Nordamerika
Die Silberfrage im Senat

Waſhington 31 Okt Telegramm Der Senat botgeſtern r bewegtes Bild Die Galerien waren über

füllt im Saale waren alle Sitze beſetzt Auf den en
rings der Wände hatten ſlrei Mitglieder des Repräſen
tantenhauſes Platz genommen Die Reden trugen einen ſehr
e Charakter Die demokratiſchen Redner gaben

ihrem Schmerze Ausdruck über den Abfall einiger ihrer Partei
enoſſen der die Niederlage ermöglichte Die Anhänger des

ilbers erklärten die Aufhebung der Shermanbill werde für
erfall und Verzweiflung be

Nachdem das Reſultat der Abſtimmung bekannt ge

gehoben
v

Halle und jliungegend
Halle 1 Nov

Jm Handelstheile dieſer Nummer befinden ſich Mittheilungen
Stand des Konkurſes über die Bankfirma

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle a S
Sitzung am 28 Okt

Herr Privatdozent Dr Brandes hielt den angekündigten Vor
trag über Saiſondimorphismus bei einbeimiſchen und
exotiſchen
beſteht darin daß zwei als verſchiedene Arten erſcheinende Schmetter
linge trotz ſehr abweichender Form Farbe und Zeichnung Angehörige
derſelben Art ſind die aber nicht gleichzeitig fliegen ſondern in
verſchiedenen Jahreszeiten

Schmetterlingen Der Saiſondimorphismus

Entdeckt wurde dieſe eigenthümliche
Doppelgeſtaltigkeit an europäiſchen Schmetterlingen und zwar an
einer Vanessa Art die im Frühjahr ans den überwinterten Puppen
als Vanessa levana braungelb mit ſchwarzen Flecken hervorſchlüpft
deren Nachkommen dann im Sommer als Van prorsa ſchwarz
mit weißer Binde und größer als die vorige in zwei Generaltionen
fliegen aus den Eiern der letzten Sommergeneration ſchlüpfen
Larven deren Puppen überwintern und im Frühjahr wiederum
Van levana ergeben

Prof Weismann der den Urſachen dieſes eigenthümlichen
Wechſels nachſpürte fand daß die Kälte einen Einfluß auf die
Entwicklung hat indem die Kinder von Van leväana wenn ſie
während der Puppenperiode einer Temperatur von ca 09 aus
geſetzt werden nur in wenigen Exemplaren als Sommergeneration
Van prorsa erſcheinen in der Mehrzahl vielmehr eine der Winter
generation ſehr naheſtehende Zwiſchenform Van proriwa dar
ſtellen die zur Sommerszeit hier und da auch im Freien gefangen
wird Umgekehrt laſſen ſich aber die von der letzten Sommer
generation abſtammenden Puppen durch Aufenthalt im Treibhauſe
oder im geheizten Zimmer nicht beeinfluſſen ſie geben auch unter
dieſen Umſtänden ſtets die Levana Form

Weis mann ſchließt hieraus daß Levana die urſprüngliche
Form iſt die beim allmäligen Wärmerwerden unſerer Gegenden
zu einer abweichend gefärbten Sommergeneration ſpäter zu zwei
ſolchen Sommergenerationen werden konnte wobei zu beachten iſt
daß ein einmaliger Einfluß großer Wärme jetzt bei einem Experi
ment nicht die gleiche Wirkung haben kann als ein Jahrhunderte
hindurch fortdauernder die Kälte dagegen kann auch bei einmaligem
Experiment Rückſchläge zur Folge haben Außer der Vaneſſa
und einigen anderen Arten haben wir auch in unſeren Kohl
weißling Varietäten derartige Saiſonformen kennen gelernt

Eine andere Art von Saiſondimorphismus betrifft Schmetter
linge der Tropen und iſt erſt jüngſt bekannt gegeben Es giebt
nämlich eine Anzahl von Tagſchmetterlingsarten die auf der Ober
ſeite der Flügel faſt identiſch ſind dagegen in der Zeichnung der
Unterſeite außerordentlich von einander abweichen Jedoch iſt
dieſe Abweichung keine regelloſe ſondern bei allen dieſen Foxmen
eine ſehr gleichmäßige wir haben einestheils ſolche deren Flügel
unterſeite mit Augen verſehen iſt anderentheils ſolche die auf
der Unterſeite einem welken Blatte mehr oder weniger ähnlich
ſehen Ein engliſcher Entomologe in Calcutta hat nun zuerſt
darauf hingewieſen daß die Augenformen nur während der Regen
zeit die Blattformen dagegen nur während der Trockenperiode
fliegen ſpäter hat er auch bei einigen Arten aus den Eiern der
Blattformen die Augenformen gezüchtet und umgekehrt Jn dieſen
Fällen liegt offenbar natürliche Zuchtwahl zu Grunde indem die
allmälige Entſtehung der Blattformen als ſchützende Anpaſſüng
an die Umgebung aufzufaſſen iſt Der Vortrag wurde durch Ab
bildungen und hierher gehörige Schmetterlingsformen erläutert

r Prof Zopf war verhindert den angekündigten Vortrag zu
alten
Jm geſchäftlichen Theile der Sitzung wird die Stellungnabme

der Geſellſchaft gegenüber dem Univerſitäts Jubiläum kurz
in Erwägung gezogen Als ordentliche Mitglieder werden vor
geſchlagen der Nervenarzt Hr Dr med Höniger und Aſſiſtenz
arzt an der Chirurg Klinik Hr Dr med Müller Die nächſte
Sitzung für die vorläufig folgende Vorträge angemeldet ſind
Hr Prof Zopf Zum Nachweis der thieriſchen Natur gewiſſer
niederer Pilze, Hr Dr Alt Ueber Gedankenleſen findet ain
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Jnnern des Reichstagsgebändes das äußerlich

als faſt ſchön vollendet ſich dem Auge zeigt nehmen jetzt die
künſtleriſchen Arbeiten ein beſchleunigtes Zeitmaß an Die drei
Eingangshallen ſind faſt fertig geſtellt die Süd und Nordhalleganz in grünlich grauem Lheinpſahiſchent Sandſtein die Oſtvorhalle

in faſt weißem Sandſtein aus Schleſien Wundervollen Schmuck
haben die beiden erſten Hallen durch je zwei in reichſter Werk
ſteinarbeit ausgeführte Jnnenportale erhalten r der Oſtvorhalle
ſind die ſchönen mit großen Adlerſchildern geſchmückten Jnnen
portale bereits vollendet Die Halle iſt vornehmlich auf die
Wirkung ihrer großen einfachen Werfſtein Architektur berechnet
Jn der Südhalle iſt mit der farbigen Verglaſung bereits be

onnen Ein mächtiger wappenbedeckter Reichsadler iſt bereits
n das dem Eingange gegenüber befindliche Fenſter eingeſügt

d der großen Wandelhalle ſtehen größtentheils noch Gerüſte
ort werden die Jnkruſtatſteine angeſetzt und angeputzt welche

infolge des de ne e an Stelle des echten Materials
zur Verwendung kommen m Sitzungsſaale ſind die ſchönen
Holzarbeiten weit vorgeſchritten Die dem innern Ausbau
vorangehenden Jnſtallationsarbeiten wie Heizung elektriſche Be
leuchtung Lüftungsanlage Ent und Bewäſſerung c ſind durch
weg bis anf die Anbringung der Beleuchtungskörper Gitter und
ſonſtigen Ausrüſtungsſtücke namentlich ſoweit ſie künſtleriſcher
Art ſind vollendet

Provinzial Nachrichten
Telgramm Als Nachfolger des verſtorbenen Erſten General

ſuperintendenten der Provinz Sachſen D Schultze in Magde
burg wird der Konſiſtorialrath Superintendent D Renner in
Wernigerode genannt

Telegramm Dem Pfarrer Ehrhardt in Burgwe rben
Kreis Weißenfels wurde der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Eisleben 31 Okt Am 31 Oktober 1693 iſt die hieſige
Lutherſchule geſtiftet ſie würde alſo heute ihx zweihnnderi
iähriges Jubelfeſt feiern Wegen des Wahltäges wurde dem



z
Verne men nach
der Feſtfeier theilzunehmen

S Eilenburg 31 Okt Geſtern abend begann der Verein

en Tagebl zufolge die Feier verſchoben und auf den
oveinber Dr M Luther s Tauftag verlegt Sicherem

beabſichtigt der Herr RegierungsPräſident an

für Erdtkunde ſeine Winterſitzungen Es ſprach Herr Amts
richtsrath Wandt über eine von ihm ausgeführte Reiſe durch
osnien und die Herzegowina Redner hat die Reiſe über Wien

und gemacht und empfahl dieſe Tour als die beſſere Die
Reiſe ſei jeht ſicher zu machen und zu empfehlen da man ſelbſt
wenn man auf der Hauptſtraße bleibe die Annehmlichkeiten des
Weſtens haben könne Die Schönheiten der Natur von Bosnien
und der Herzegowina könne man denen anderer Länder an die
Seite ſtellen Auf Grund einer Abhandlung aus dem Korre

ndenzblatte über Anthropologie c ſprach noch Herr Ober
rſter Hil r ääh über die Zinngewinnung inErz und Fichtelgebirge in vorhiſtoriſcher Zeit ohne ſich etwa
lbſt auf den Standpunkt zu ſtellen den der Verfaſſer dieſer

handlung einnimmt Derſelbe kommt zu dem Schluſſe daß
dieſe Zinngewinnung vor mehreren tauſend Jahren von den
Phöniziern und Egyptern betrieben ſei

Verm iſchtes
Ueber die Maſſenverhaftungen in der Berliner Central

Markthalle von denen wir im geſtrigen Morgenblatte berichteten
werden jetzt folgende Einzelheiten bekannt die allgemeines Jntereſſe
beanſpruchen dürften Schon ſeit Eröffnung der e arten
halle wurde von den Schlächtermeiſtern geklagt daß Fleiſchwaaren
en gros geſtohlen würden Da bemerkte jüngſt ein Meiſter
Stecher wie einer ſeiner Geſellen einen Rippenſpeer heimlich
fortſchleppen wollte er benachrichtigte Kriminalbeamte die ſeit

Tagen an ſämmtlichen Ausgängen der Halle poſtirt waren und
der diebiſche Geſelle wurde ſofort feſtgenommen Auf Grund
ſeines Geſländniſſes gelang es bereits am Sonnabend zwei

weitere Spitzbuben ſowie den Hehler einen Schlächtermeiſter
feſtzunehmen Am Montag vormittag wurde abermals ein Fleiſch
abträger bei einem Diebſtahl in der Halle ertappt und da der
Burſche bei einem ihm von Kriminalbeamten ſpendirten Glaſe

Bier ,pfiff, ſo konnten noch in der Markthalle ſelbſt weitere 17
ne Kniſcher und Abträger wegen Betheiligung an

a

A

den endiebſtählen verhaftet werden ebenſo wurde noch ein
eiter Fleiſchermeiſier als der Hehlerei verdächtig verhaftetSsgeſanmt befinden ſich bis jetzt 23 Perſonen hinter Schloß

und Riegel unter dieſen allein vier Geſellen des oben erwähnten
Schlächtermeiſters St Die Art wie die Diebſtähle ausgeführt
wurden iſt folgende Die Abträger brachten das Fleiſch in
früher Morgenſtunde der Markt beginnt in jetziger Jahres
zeit noch in der Nacht aus der Halle auf die traße hinaus
und rieſen halblaut den Namen desjenigen Fleiſchers auf deſſen
Wagen das Fleiſch verladen werden ſollte der in der Nähe
haltende Diedesgenoſſe oder i rief laut Hier und nahm

das Fleiſch unrechtmäßigerweiſe in Empfang Es wurde aber
nicht nur verkanſtes Fleiſch ſondern auch unverkaufte Waare
aus der Halle geſchleppt und den Hehlern zugetragen

Ungetrene Beamte Die Anklageſache gegen die verhaſteten
Schaffner der Stettiner Bahn wird ſich nicht zu einem einzigen
großen Prozeß geſtalten ſondern auf Anordnung der Staats
e wird gegen jeden Angeklagten beſonders verhandelt

werden
Tod durch Elektrizität Ums Leben kam in ſeinem Beruf

auf ſchreckliche Weiſe der Hausdiener Seidel der in den Berliner
Elektrizitätswerken Mauerſtraße 80 beſchäftigt war Seidel
wurde anch zum Reinigen von Maſchinen verwandt Als er an
einer Dynamomaſchine arbeitete wurde ſie in Betrieb geſetzt
S ſoll nun den wiederholten Warnungsruf überhört haben und
mit dem Kopf zwiſchen Theile der Maſchine gerathen ſein Der

n tee ihn abgeriſſen ſo daß der Tod auf der Stelle
eintr

Der Privatier Fährle Ueber einen der Angeklagten im
Spielerprozeſſe zu Honnover den ſogenannten Privatier Fährle
bringt der Peſter Lloyd folgende Angaben Fährle gehörte ſeiner
Zeit zu den bekannteſten Hazardſpielern in Budapeſt Hier nannte
er ſich mit Vorliebe Férli, um den Glauben zu erweclen da
er ein Ungar ſei obgleich ſein Dialelt ihn ſofort als Norddentſchen
verrielh Jn ſeinem Salon wurde vornehmlich Ronlette geſpielt
Eine Anzahl junger Leute aus guten Familien fungirte als ſeine
Schlepper Eine Ueberrnmpelung der Spielhölle durch die

Polizei wußte F theils durch die großen Vorſichtsmaßnahmen
theils aber inſolge ſeiner perſönlichen Beziehungen zu einigen
Polizeibeamten zu verhindern Außerdem unterhielt F im Cafe

eine Naſchiwaſchi Bank deren Leiter der geweſene
olizeikommiſſar Moriz Friedmann war Hier gelang es einmal

dem Polizeikonzipiſten Herrn v Källay die Bank zu ſprengen
J in Anklagezuſtand verſetzt konnte obwohl gegen ihn auch der

erdacht des Falſchſpielens aufgetaucht war nur wegen Hazard
pieles verurtheilt werden Er ſollte für das Verbrecheralbum
der Polizei photographirt werden F ſträubte ſich in heftigſter
Weiſe und wußte es wirklich durchzuſetzen daß Polizeirath So
mogyi von der photographiſchen Aufnahme abſah Jnfolge der
Jnaugurirung eines ſtrammen Polizeiregimes durch den Re
giernngskommiſſar v Jekelfalnſſy fand es F gerathen der gaſt
freundlichen ungariſchen Hauptſtadt den Rücken zu kehren Er
ging ins Ausland und blieb verſchollen erſt jetzt iſt ſein Name
wieder in die Oeffentlichkeit gedrungen

That eines Geiſtesgeſtörten Am Sonntag kam ein Tage
löhner Namens Herbel aus Wilhelmsfeld nach Mannheim zu

ereiſt er äußerte ſchon am Bahnhofe daß er gekommen ſei um
ine Schweſter zu erſtechen Niemand ſchenkte dieſen Aus

agen Glauben Herbel begab ſich wirklich zu ſeiner dort wohn
ſten verheiratheten Schweſter Kaum daß er ihrer in de

Wohnung anſichtig wurde zog er das Meſſer und verſetzte ihr
einen Stich in die Bruſtgegend der glücklicherweiſe ungefährlich
iſt Die Frau flüchtete in die Wohnung einer Nachbarin Auch

dorthin verſolgie ſie der Attentäter Nachdem er ihr noch einen
Stich in den rechten Arm beigebracht eilte er nach der Kriminal
Lenget um ſich ſelbſt als Mörder ſeiner Schweſter anzuklagen

rbel anſcheinend geiſtesgeſtört wurde verhaftet
Nachklänge zu dem franzöſiſchen Ruſſenfieber Der

Figaro macht in ſeiner letzten Nummer den Vorſchlag daß man
dem Zaren wegen ſeiner Beweiſe von Sympathie gegenüber
Frankreich einen Ehrennamen beilegen ſolle Napoleon I
wurde Petit Caporal genannt Victor Jmmanuel hieß der
Zuave Nenne man den Zaren Gardien de la Paix Schntz

mann 7 Wie dem Petit Pariſien aus Tonlon gemeldet wird
tte man nur einen Tag vor dem Stapellauf des Jauréguiberry

emerkt daß die Taue mit welchen das Schiff gehalten wird und
die gekappt werden müſſen wenn es vom Stapel laufen ſoll in
böswilliger Abſicht angeſchnitten waren um den regeirechten
Stapellauf zu vereiteln Wäre dieſer verbrecheriſche Verſuch
geglückt ſo bätte ſicher eine Kataſtrophe ſtatigefunden denn
das Fhiff würde im Hinabgleiten ins Waſſer die Tribünen für
das Publikum mit weggeriſſen haben Eine Unterſuchung iſt ein
geleitet Man behauptet daß die Attentäter auf der Werft

gende Jtaliener ſeien Wer könnte es auch anders geweſen
n

ä

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezigldiender Saale Zeitnng v i

Berlin 31 Okt abends
Der Kaiſer wird den Reich 6 tag in Perſon eröffnen

Zu den drei Handelsverträgen mit Rumänien

ß232 99 M

in der fordern

Spanien und Serbien wird noch eine gemeinſaute Denk
ſchrift ausgearbeitet

Der Reichskanzler hat genehmigt daß der bisherige Stell
vertreter des Vorſitzenden in der Kommiſſion für das
Bürgerliche Geſetzbuch Geh OberReg Rath v Küntzel
zum Vorſitzenden der Kommiſſion ernannt werde

Prinz Viktor von Jtalien der à la svite des Garde
Küraſſierregiments geführt wird hat 5000 M zur Vertheilung
an die Unteroſſiziere und Mannſchaften des Regiments geſandt

Durch unvorſichtiges Umgehen mit einem Revolver iſt der
Secondelieutenant v Leczinsky vom Garde Alexander
Regiment in der Nacht zum Montag zu Schaden gekommen
Beim Spielen mit der Waffe ging ein Schuß los und traf den
Offizier ſo erheblich daß er miltelſt Droſchke nach dem Garniſon
lazareth gebracht werden mußte

Der Geh Sanitätsrath Dr Moritz Meyer iſt geſtern im
Aller von faſt 72 Jahren geſtorben Sein Hauptverdienſt war
es als Erſter die Elektrizität in die Heilkunde eingeführt und

e e wie als Heilmittel in der Praxis verwerthet
zu haben

Ueber einen Ueberfall auf einen Gendarmen der in
ſeiner Ausführung an die Ermordung des Nachtwächters Braun
erinnert wird aus Rixdorf gemeldet Als der hier ſtationirte
Gendarm Don ath Sonntag nachts in Civilkleidung bei einem
Patrouillenrundgange die Prinz HandjeryStraße vpaſſirte erhielt
er hinterrücks einen wuchtigen Hieb mit einem Stock Als er
ſich umwandte wurde ihm Staub ins Geſicht geworfen dann
riſſen die Thäter ihn zu Boden und ſchlugen mit ſtumpfen
Jnſtrumenten auf ihn ein Es gelang dem Angegriffenen den
Revolver zu ziehen worauf die Thäter die Flucht ergriffen
Einer von ihnen wurde in der Perſon des 19jährigen Maler
gehilfen Nittſchalk eingeholt und verhaftet er hat auch ſeinen
Genoſſen angegeben

Das Reichsgefündheitsamt macht folgende Cholerafälle
bekannt in Tilſit eine Neuerkrankung in Stettin iſt bei drei
der am 26 und 27 Okt erkrankten Kinder Cholera nachgewieſen
von den früher Erkrankten iſt einer geſtorben Eine in Nieder
Finow erkrankte und nach Eberswalde übergeführte Perſon iſt
geſtorben Jn Mögelin Weſthavelland eine Erkrankung mit
tödtlichem Ausgange

Berlin 31 Okt Die Neform des Reichsſtempel
geſetzes iſt nun dahin entſchieden daß die bisherigen Börſen
ſteuerſätze verdoppelt werden Den Stempel für Geſchäfte in
ausländiſchen Schuldverſchreibungen und Aktien will man
gegen den bisherigen Satz verdreifachen Der Stempel für
Lotterielooſe ſoll um 60 Proz erhöht werden ebenſo auch die
Umſätze beim Totaliſator

Telegramme des Wolſf ſchen Bureaus

Lens 31 Okt Heute haben 3000 Ausſtändiſche in
dem hieſigen Kohlendbecken die Arbeit wieder auf
genommen

Waſhington 31 Okt Der Staatsſekretär Graſham
erklärt die Blättermeldung für unbegründet daß die Ver
einigten Staaten einen Vertrag mit Braſilien abgeſchloſſen
hätten durch den ſie ſich verpflichteten die proviſoriſche Regierung
im Falle eines auf die Wiederherſtellung der Monarchie ge
richteten Stagtsſtreiches zu unterſtützen

Handel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellangen HaHe I Nov In dem

Konkurse über die Bankfirma Bernhard Lindner hier
erstattet der Verwalter Herr Bernh Schmidt einen Bericht
nach welchem die Aktivmasse sich jetzt auf 76,496 24 M stellt
Die Masse setzt sich wie folgt zusammen Kassenbestand

Bei der Städtischen Sparkasse hinterlegt 33,000 M
Für verkaufte Werthpapicre noch zu erheben 2093 25 M Rest
kaufgeld an Grundstücke in Frankenstein i S 5670 AI Hypo
theken forderung auf ein Grundstück in Halle zahlbar Anfang
Januar k J mit 12,500 M 18 Obligationen der Halle
schen Bierbrauerei Werth ca 9000 Al 2 Pommersche
4proz Hyvpotheken Pfaudbriefe ca 4000 A Hypotheken
forderung anf Ziegelei Rottluſt bei Dresden 10,000 A
Demgegenüber steht eine Passivsumme von 1,745,288 41 M
einschl 1100,45 M bevorrechtigte Forderungen Die Passiv
summe wird sich noch um diejenigen Beträge vermindern für
welche mehrere Gläubiger Befriedigung aus den ihnen verpfän
deten Werthpapieren erbalten haben Anderseits wird sich die
Aktivmasse durch die Massekosten und den eventuellen theilweisen
Ausfall der Rottluffer Hypothekenforderung von 10,000 M noch
vermindern Der auf die nicht bevorrechtigten Forderungen ent
fallende Prozents atz wird voraussichtlich 3 Proz nicht
überschreiten Von den Grundstücken sind die Häuser in
Halle und Giebichenstein sowie die Grundstücke in Frankenstein
veräussert Ein Kaufgeldüberschuss ist nur aus den letzteren er
zielt worden Noch zu verkaufen bleibt das Gut in Klein
Khyna Bei der Zwangsversteigerung desselben wird sich ein
Ueberschuss für die Konkursmasse voraussichtlich nicht ergeben
Das Kapital von 10,000 M auf Ziegelei Rottlutf ist erst im
Jahre 1896 kündbar Die übrigen noch vorhandenen meist aus
Differenzgeschäften herrührenden Aussenstände können z Z als
voraussichtlich uneinziehbar nicht in Berechnung gezogen werden
Die Realisirung der Masse dürfte noch eine geraume Zeit er

Griegchische Werthpapiere
freien Vereinigung der Inhaber griechischer Werth
papiere betr Einsetzung einer Finanzkommission für
Gricchenland dem Herrn Reichskanzler sowie anderen hoch
stehenden Persön lichkeiten übersandt auch etwa 500 Zeitungen des In
und Auslandes zugestellt worden ist es um die betheiligten Summen
festzustellen nothwendig dass sämmtliche Geschädigte den
Nominalwerth ihres Besitzes bekannt geben und ihre Aitglied
schaſt zur Vereinigung mit Einsendung des jährlichen Beitrages eine
volle M für je 10 00 M Nominalwerth griechischer Staatspapiere bei
dem nenden W Lehmann Berlin NO Landsberger Allee 10
anmelden

Nachdem das Gesueh der

Zahlungs Binsetellungen

en hm nzunenere r

Kaffeo
Hamburg 31 Okt Berieht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good a Santos pr Okt Pr Dez 82 pr Aär
Alai 78 Ruhigv ar re 31 ökt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Firma Peimanv Ziegler Co Kalleo e Santos per
Okt 103,50 pr Dez 103,50 pr März 100,50

Hülseufrüchte
Mais per Mai Iuni 5,02 Gd 5,01 Br

Mais per Mai Juni 45 Od 5,47 Br

Spiritus
Stoitlin 31 Okt Spiritus loco behauptet mit 70 U Koneuom

teuer 31,72 per Okt Nov 0,50 per April 52,00
Poseun 31 Okt Spiritus loco ohue Fass 50er 49,90

ohne Fases 70er 30,49 Sull

Pest 31 Okt
Wien 31 Okt

do loco

Paris 31 Okt Anfangsbericht Spiritus ruhig Okt3150 per Nov 34,5 per Nov Dez 25,60 per Jan April 36
Potvroleum

Siettin 31 Okt Ioo 85Bremen 31 Okt Hörsen Sehlues Rericht Raffinirtes Fetroleum
Ofhaielle Norung der Bremer Petroleum Börse Fasszoll frei Stetig

Loco 4,45 Br
Heringe

Vlaardingen 30 Okt Bericht der Ierren Bet van Heyst
Neuer Holländischer Iering Die Anfuhr betrug in der ab
gelaufenen Woche nur 12,09 Tonnen

Das Ausbleiben von Ordres drückt anhaltend auf unsern Markt
Wenn wir aber berücksichtigen dass das Ende der Saison sich zu
nähern beginnt und die herein kommenden Schiffe sehr bald mit Fischen
aufhören werden so würden nach unserer Meinung die noch an
zuführenden Quantitäten sehr befriedigend sein müssen um eine Preis
erniedrigung erwarten zu las en

Wir notiren heute Prima 20 ASortirt 23
JSuperior 26

Oele Oelsaaton Tettwaaren
Hamburg 28 Okt Bericht von Cölle und Gliemanvn Oel

kuchen Trotrdem die Stimmung im Puttermitielgeschäft noch
immer g drückt bleibt zeigt sich doch unverkennbar eine bessere Frage
nachdem die Preise successive und für Erdnussckuchen sprungweise so
weit heruntergegangen sind dass selbst Angesichts der Lage des Getreide
marktes eine Auwendung der Kraftfutiermittel wieder rationeller er
scheint

Wir notiren heute Erdnusskuchen hagrfrei 128 152 do in
Haartuch gepresst 126 134 Cocoskuchen 132 150 AI Amerik
Baumwollzagtknechen und Alehl 128 143 Al Sesamkuchen 119 134

Rapskuchen aus inländischer Saat 128 Palurkernkuchen 111 M
Leinkuchen 147 Al per 1000 kg ab hier

Stettin 31 Okt Rüböl loco slill per Okt 46,00 per
April Mni 47,0

Paxis 31 Okt Anfangsbericht Rüböl ruhig pr Okt 52,25 per
Nov 52,75 per Nov Dez 52,50 per Jau April 53,75

Wolle Baumwolle
Liverpool 28 Okt Wochenberieht

Gegenw Woche Vorige Woche

Woehennmsat z 54,090 99,000desgl von amerikanischen 47,00079,000desgl für Spekulation 1,000 3,000desgl für Export 3,000 ,000desgl für wirklichen Konsum 43,000 72,090desgl unmittelbar aus Schilt 70,000 73,000
Wirklicher Export e e e 2 2 3,000 ,009Import der Woche 36,000 309,000avon amerikanische e o 24,000 5,000Vorrat 2769 900 806,000davon amerikanische 599,000 634,000Sehwimmend nach Grossbritannien 21215,000 130,000

davon amerikanische e 205 009 120 900
Chemische Produktse

IIamburg 22 Okt Bericht von Cölle Gliemann Chili
Salpeter In Frühjahrssichten ſunäd bei anziehenden Preisen ein
levhaftes Geschäft statt und sehlicest der dlarkt in etyas ſester Süm
mung bei etwas höheren Preizen

Wir notiren heunte Locowaare e, 0 Lieſernng Rov Dez ae
8,45 AL Lieferung Febr März 1834 65 A per 509 kB erste Kosten ab
hier

nahbrtteſen vom 39 Okt
Saale Anhaltische Grenze bis Calbe An der Orenze 01 km

1,4 m
Von Kalbe bis zur Aündung in die Elbe Bei Trabitz

11,4 km 1,00 w am Dreissiger Bruch 13 km 1,00 im
Vnstrut Zwischen Wendelstein und Nebra in der Wendelsteiner

Sehleuse 1,00

Elwe Von der sächsischen Grenze bis Torgau Unter
halb 1 ösenig 122,3 km 1,50 mm bei Alt Belgern 152 km 1,50 mm unter
halb des Siehlaer Sandes 136,2 km 1,50 m uuterhalb des Döbeltitzer

Durchstichs 14 ,0 km 1,0 m tTorgau bis obere Anhaltisehe Grenze Zwischen der
Chaus ce und Eisenbahnbrücke bei Torzau 155,5 km 1,45 m unter
halb der Eitenbahnbrücke bei Torgau 155,2 km 1,45 m oberhalb des
Kothen Hirsches 169,1 km 1,60 m bei Iichtenbarg 171,9 km 1,50 m
am schwarzen Was er 173,0 km 1,55 m am sogenannten Kalb 187,4 km
km 1,60 m bei Iserberka 208,2 km 1,60 un cihalb der Hohendorfer
Rinne 210,5 km 1,55 m

Untere Anhaäaltische Grenze bis SsSaalemündung Unter
halb Bartelswerder ber Steckby 283 km 3,50 m

Saalemündung bis Magdeburg Am Drachenberg 315,5 km
1,55 m oberhalb Westerhüsener Fähre 317,5 km 1,65 bei Salbke
818,7 mm 1,69 m

Magdeburg bis Ihle Kangl Unter der IIerrenkrugbrücke
329,5 Km 1,50 in am Königswerder 332,0 Km i m am IIohenwuarther
Berg Port 308,5 km 1,45 m öberhalb der Nieg ipper Vähe 345 km
1,50 mThIle K anal bis Havelmünduvng Beim Rogätzer Dker 351 km
1,50 m bei Ferchland 37 ,8 km 1,60 m bei wem Ziekenwerder 347,5
km 1,55 m bei Storkau 396 km 1,45 n bei Rosenhof 414 km ,60
m unterualb Sanclauer Fährkrug 417 Km 1,60 im am Puaschenwerder
426,9 km 1,565

Havelmündang bis Sehnaekenburg In der B amhorst
456,5 km 1,70 m am Bamort 458,0 Kin 1,70 m oberhalb Möggendort
462,5 km 1,60 m bei der Garbe 468,0 Km 1,70 m oberhalb Lüttchen
wisch 472,5 Km 1,60 m

sehnrackenburg bis Dömitz Oberhalb Ienzener Hafen 483,5
km 1,69 m unterhbalb Gort eben 92,5 Km 62 m am Allounsberg 498 ,5
km 55 m oberhalb wer Eisenbahnbrücke Dömitz 503,5 km 150 m
unterhald der Eisenbahubrücke Dömitz 903,5 km 1,50 m Broda
Dömitz 50 ,0 km 1,80 m

Dömitz bis Sudewöndung Obderhalb Heisterbuech 552,1 km
1,55 m

e

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 30 dis 31 Okt

Stadt Hamdurg Fabrikant Philipp a Aachen Geh Poſtrath Hake a
Berlin Kaufleute Jul Marx a Mannheim Klaphech Emil v Bühler Otto
T r Cohn u R z go Berlin nie Weh v

udzer a Braunſchweig il Boehr a ille8 o d ene Kug i r a Heidelberg F Louis a Nyerep,héza
sSäl z g i üngarn Jngenieur G Prüßing a Jena Dr M Ellerhorſt m GemNamen Wohnort Gerien S e s S m g S Amtmann Niehtitz a Oderthan Inſpektor Beekniaun a Dre

See e liebenau Kauflente A Herliüger a Münden Valleer a n WederW a Weiter a/R Wurmſtich a Leipzig L Seeligmann a Mainz lleF Günther Posamentier Ries a Berlin M Wichmann a Braunſchweig Simouis a vamdurs ne
waarenhälrn i Fa E dolſtein a Bielefeld Stocktauſen a Frankfurt a M i Schanzle a Köln a Rh

J Günther Halverstadt Halbewtadt 26 10 27 11 23 11 12 Sprung a Dresian Roſenlöcher a Dresden z Oper 4gune enx
H Höhn Weissgerberm Halle 8 Halle S 27 10 23,11 30 11 30 11 Continental Hotel Leiſtner tadtrath wi r 3 rnburg
K F W Siwon Gerberm Neustadt O Nenstadt O 27 10 15 12 18 11 1 Rechtsanwalt Pruſchent v Lindenhoſen a Liedenwerda a ezt Dr Ahrens m
T A Kloniecki Znin Jehubin 21 10 11 11 20 11 20 11 Gem a Merſeburg Pfarrer Auerbach a h er R m Gem
H Hörmann Kſw Stuttgart Stuttgart 26 10 80 11 18 11 12 a Breslau Direktor Siegel a S reden a u r n SH H Nauwann Klw Zwiekan Zwickan 28 10 12 23 11 13 12 händler R de Peerdt a Berlin stud theol A Franke a rchen

Waonren nd Produktenbertehte
Getreide

Stottin 31 Okt Weizen loco matt 139,09 141, 0 per
Okt 141,00 per Nov Dez 141,00 Roggen loec mait 120 132
per Okt 122,00 per Nov Dez 122,00

Pest 31 Okt Weizen behauptet
Pomm Ilafer loco 157 162
per Frühjahr 7,63 Gd 7,64 Br

Hafer per Frühjahr 6,86 Gd 6,98 Br
So 31 Okt Wenen per Frühjahr 7,81 Gd 7,83 Br Roggen

per Frühjahr 6,67 Gd 6,69 Or Halter per Frähjahr 21 Gd 28 BrAmsterdum 31 Okt Weizen per Nov 154 per X
Roggen per Okt per März 112 per Mai 113

je Henning a Liebenwerda Liedau a Magdeburg Marwitz u Stepte eben ver rdt Cohn u Ehrlich a Berlin Teutſch u Silck a iſt
Grieſel a Wolfenbüttel Geis a Mylau W t a Haspe Billſtein a
Remſcheid Rave a Münſter Bamberg a achen Feideburg a Köln a Rh
Wehner a Bonn Roſenſtranß a Wiesbaden Drettel a Mannheim Metzer
a Heilbronnſtel Europa Fabrikbeſ Joſef Siouch m Tochter a Lugos i Ungarngdrienne du e a Aa 3 m Gemſ a Monievideo Land
Wwirih Jahn a Sonde Shauſen Oſſiſiersaſpirant Alexander Günther a Dresden
Paſtor Höpfner a Hannover P Köhler in Gem a Blankenbu Rentnerin
Auguſte Reitz a Bad Nanuheim riſtiane Ermiſch a Franken ſen i Thgrt Kauſiente Franke m Gem u D Sandecker a

Horſimann a Erfurt Albert Richter m Gem a Stettin Kern
le Jöſſel a Berlin

Berlin PaulZiynen a Amſierdam Lorenzo Sorrentino a Neopel



Mittwoch den 1 November Donnerstag den 2 November Freitag den 3 November Väür Zeichensch ler
onnabend den 4 November

von 14 Metern
Schwarze Sammet Reste Schwarze Seiden Reste
Varbige Sammet und Seiden Reste Plüsch Reste
Knappe Roben als Reste beſonders preiswerth
Blousen Reste

van ouo 0 SCHWarZZ eDerCeP u u
Sperialgeſchäft für Sammet und Seide

Aelfür 2 Mark
2 die Deutsche Klassiker

Hothek s und zwar die Haupt
werke von Goethe Schiller Leſſing Hauff
Körner Kleiſt Lenau Heine herausgegeben
vom Geh Hofrath Rudolf von Gottſchall
6 ſtarke Bände 5259 Seiten prachtvoll ge
bunden Büchergeſtell dazu paſſend 3 Mk
incl Kiſtec Zu beziehen franko gegen Vor
einſendung von 12,50 M reſp mit Geſtell
16 unter Nachnahme 30 Pf Porto
mehr durch die Verlagsanſtalt Uraniag
Berſin F 62 Kleiſtſtr 4

gänzlich

Grosser Resterverkauf

Ernst Walter D

Jnfolge Auflöſung unſeres hieſigen Geſchäfts
verkaufen wir die ſehr bedeutenden Beſtände von

Gardinen Portièren NMöbel und
Dekorationsstoſfen Teppichen ete

denkbar billigſt

S asirmesser
S Jahre Garantie
per Skück 37 Marke

Etuis hochfein pr Stück 20 Pfg
Streichriemen doppel 50 Mk
Was nicht gefällt nehmen sofort
retour Pracht Catalog

sämmtliech Messerwaaren Scheeren
u Waffen vers gratis Durch eig
Fabrikat billiger wie überall
Man kaufe nur direkt 11

m

Versende meine reinen kräftigen

Rhein w eineà Lit 60 Pf bessere Sort 70 u 80 Pf
Probefaässchen v 25 Liter unt Nachn
F Ritter Weinbgb Kreuznach

Billig und gut
kauft man bei

A Lustig am Markt
Zur Winterſaiſon

treffen täglich neue elegante Sachen ein und verkaufe ſchöne

Damenjackets ſchon von 7 Mark an
EIerbstmämtelgebe ich um damit zu räumen unter Einkaufspreis ab

Desgleichen empfehle fertige gut ſitzende

Paletots u Anzüge für Herren u Knaben
in uur dauerhafter Qualität ebenſo

auell Lama u andere Wollſachen
Zeinwand Vettzeug Bett u Tiſchdecken e

Junker Ruh öfen
die belicbtesten Dauerbrenner

mit Mia Fonsterag und VWarme Circulati on
weiche alle übrigen Ofen durch die

exacteste Ausführung und die foinste Regulirbarkoit
übertreffen i den rerrchiedenzten Erderes a Formen

auch als Mantelöfen bei

unker e KurzEisengiesserei in Karlsruhe Baden
Grosse Kohlenersparniss Staubfreies Entfernen

von Asche u Schlacken Sichtbares u mühelos zu
e üfberwachendes Feuer Fussbodenwärme Vortreff

bhUlche Ventilation Kein Erglühen äusserer Theile
möglich Starke Wasserverdunstung daher feuchte

S ung gesunde Zimmerfuft Grösste Reinliebbkeit
e e TDeber 50,000 Stück im Gebrauch2 3

e e freislisten und Zeugnisse gratis und franco
Aleinverkauf für Halle und VUmgebung

Christian Glaser Halle as
Gr Klausstr 24 u ARI Klausstr H

Wichtig für Hansfrauen
Bernh Curt Pechs Wollwaarenfabrikant in Mühlhaufen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sache und Abfällen haltbare a gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Vortieren in den modernſten
elern dei billiger Preisſtellung und ſchneller Dedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Weinr Nane Wilhelmſtrafte 17

Rester von Gardinen einzelne Fenſter Portièren einzelne
Shawle FHlöbelbezüge 2c Schlaf Bett und Tischdecken

änßerſt billig

D Rieſen Answahl Preiſe ohne Gleichen

A l éWSs P nan Co Arie l
Gardinen und Portièren Fabrik gegr 1869

oine
unvernütseſtte

Seine
Das Geschäftshaus Aug Polich in Leipzig hat es sich alle
Zeit angelegen sein lassen in seinen seidenen Kleider
stoffen nur die solidesten Erzeugnisse zu begünstigen und
der langjährigen Erfahrung gemäss nur Gie seidenen Stoffe
zu führen welche im Tragen erprobt und bewährt sind
Alle RKänferinnen eines seidenen Kleides haben dadurch
die sicherste Gewähr und die beste Bürgschaft für eine
reelle und gute Bedienung

Von anderer Seite empfohlene Versuche Seide auf
ihre Fchtheit durch Verbrennen der Fäden zu prüfen
sind trügerisch und für den Laien vollständig nutzlos
die einzig sichere Bürgschaft bleibt die anerkannte
Solidität des Kauf hauses

Aug Polich s Seidenstoffe
gehören in der That zu dem Besten was in gutem Material
und gediegenen Webarten im In und Auslande erzeugt
werden Kann

Reine Seide Meter von M 80 an

Th Lehmann 6 Wolff
Halle a S Baumeister Gr Berlin 1

Bureau für Architektur und Kunstgewerbe
empfehlen sich zur Ausführung von Hochbau Projecten
aller Arten auch für industrielle und landwirthschaftliche Anlagen
Uebernahme von Bauleitungen und Gesammtausführungen
Aufstellung von Feuer und Werth Taxationen sowie aller
in das Fach schlagender Gutachten und Revistonen

Anfertigung von kunst gewerblichen Entwürfen
insbesondere stilgemässe ZTZimmereinrichtungen

s Hekonomen u Jagd Mützen
und Hüte

ſtets das Aparteſte und Neueſte am Lager
zu civilen Preiſen empfiehlt

Ohristian Voigt
Aerztlich Kuaiſernährzwiebach enpfohlen

Uebertrifft an Nährwerth und Geſchmack alle bisherigen Fabrikate daher
jeder Mutter zu empfehlen Der Zwieback iſt ein leicht verdauliches Gebäck
und iſt für Geſunde und Kranke ein vorzügliches Nahrungsmittel Er bildet
den Kindern ſtarken Knochenbau geſundes Blut und ſchüßt vor Kinderkrank
i regelt den Stuhlgang und pflegt die Verdannngsorgane Zu haben inacketen 10 20 und 30 Pfa bei

G Schümmpf Gr Ulrichſtr 53
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

das neue Sehuppen KopfwaschwasserI alle II 10 von Wiegand Lauk Frankfurt a Nbe

5 beſeitigt das Wachsthum deral 01110 6 Haare beförd das Ausfallen
derſelben verhindert und die

Preis per Flaſche Mk 50 u Mk 2 Aecht zu haben beiOse Ballin a er Leipzigerſtr 56 Helmbold Comp Drogerie
rogerie Phönix Geiſtſtraße 67

empfehle mein reichhaltiges Lager ſämmtlicher
Zeichen Atenſtlien

in beſter Qualität
Halle g Maucrgaſe 4 K Bretschneider

welches die läſtigen Schuppen

Nerven erfriſcht und belebt

rfuucccccce R EeEeç oanöſ alſ,nke

er 5 s J

Vorzügl Nickel Remtr N 8 a 10
Silber Remr M 13 14 15 hoch
eins nur M 16 Anker Remtr 15
Rub M 18 ditto hochfeine N 20
mit Sprungd I Chronometer H 25

Sendung pertofrei gegen Nachn

A Pfeifer
I MechanikerS Halle Kl Sandberg 23 I

Nähmmaschinen
Handlung

Reparatur WerkstattErfah Theüe
Nad Oele e

Ehe
Sie eine Uhr kaufen überzeugen Sie
ſich von meinen ſtaunend billi
Preiſen Silb Remontoir HerrenUhr
mit Goldrand extrafein 1I5 Regu
lateure 14 Tage gehend und ſchlagend
ff Gehäuſe 17 Jch mache auf
merkſam daß ich nur Werke I Qual
führe und daher für jede Uhr 3 Jahr
Garantie leiſte

A Sparmanm s
Uhren Handlung gegr 18689

Wuchererſtr 3 p neb landſw Jnſtit
Wer ſich e ſolch We chen heizb Bade

l kauft kann
m 5 Küb Waſſ u
Ko Kohl tägl warm
baden Jeder der dies

hlieſt verl p Poſtk d
ausf ill Preisc grat

S 2 Weyl Berlin SP prinzenstre 49Francozuſendung Theilzahlung

Puppen pPerrücken
von echtem Haar und unverwüſtlicher
Haltbarkeit 3 bis 4 Köpfe überdauernd
werden ſchnell und billigſt angefertigt

H Krolow Friſenr
Geiſtſtraſte 16 n d Adler Apotheke

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit
reinigten neuen Federn bei Gu
z er 3 re 46 Preisoſtenfrei ele Aner ennungs2 ſchreiben

Am SSCOIe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſte Farben zu eleganten Pro
menadeukleidern u Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld N L

Motard s
Stearinkerzen

in bekannter Güte zu billigſten Preiſen
empfehlen

D Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

h e eree 401000 BI mit Register

Im ouverts1000 St mit Firma P2,6o

Aug Weddy an
m

Dankſagung
Für die überaus zahlreichen Bewekſe

der Liebe und Theilnahme bei dem
Begräbniß unſeres geliebten Todten
des Bäckermeiſters Franz Finck ſagen
wir Allen unſern herzlichſten
Liter en Dank auch Herrn

lügel für ſeine troſtreichen herzſtärkenden Worte am Sarge herzlichen
Dank den braven Männern der d
wehr und ihren Führern für den letztentameradſchaſilicher Liebe und

reue
Landsberg den 31 Oktober 18983

Die trauernden Hinterbliebenen
W Vnterhaltungsblatt
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